
​Protokoll Hauptversammlung QUEK 2025, 2.5.2025​

​17 Mitglieder​​anwesend gemäss Präsenzliste (siehe​​unten)​

​1.​ ​Begrüssung:​

​●​ ​Willkommen zur 10. HV seit es den Verein gibt! Für mich persönlich ist es die​

​3., die 2. als Präsidentin. Mein Beitrag ist also noch recht bescheiden im​

​Vergleich zu dem von Markus Zehnder, ehem. Präsident und Gründer des​

​QUEK​

​●​ ​Wir brauchen noch eine:n Stimmenzähler:in -> Markus Zehnder meldet sich​

​2.​ ​Protokoll​
​Das Protokoll von 2024 ist unter​​www.quek.ch/downloads​​einsehbar.​

​3.​ ​Jahresbericht der Präsidentin​

​Gerne werfe ich nun einen kurzen Blick zurück auf unser letztes Vereinsjahr. ​

​Nach einem nicht ganz trockenen​​Frühlingsfest​​und​​Jahresversammlung im Mai​

​folgten wiederum​​drei Sommberbier-Anlässe​​. Über das​​Wetter konnten wir uns​

​letztes Jahr nicht beklagen. Keine Klage habe ich auch an den Anlässen selbst​

​vernommen. Im Gegenteil, die Stimmung war stets heiter und ausgelassen, was​

​womöglich auch am Bier lag, aber sicher nicht nur. Vielleicht gesellen sich im​

​kommenden Sommer noch etwas mehr Queklerinnen zur Runde? Wir haben die drei​

​anstehenden Termine jedenfalls in dieser Hoffnung etwas neu gelegt. Ihr findet die​

​Daten (übrigens für alle unsere Vereinsanlässe) auf unserer Webseite quek.ch. ​

​Gewohnt fröhlich verlief der​​Raclette-Abend​​. Mit Genugtuung​​stellen wir Jahr für​

​Jahr fest, dass wir dem Quartier damit eine grosse Freude bereiten. Auch im letzten​

​Jahr zogen gegen 70 Personen ihre Käsefäden und freuten sich am geselligen​

​Zusammensein. Die 20kg Käse kamen übrigens erneut aus dem Wallis. Er hat nicht​

​nur geschmeckt, sondern auch ordentlich gerochen. So wie es sich gehört: “Es bitzli​

​stinke muess es”. ​

​Wirklich etwas gestunken hat es uns Vorstandsmitgliedern dann leider zu Beginn​

​dieses Jahres, da unser​​Jassturnier​​abgesagt werden​​musste. Es haben sich leider​

​nicht genügend Spielerinnen Spieler angemeldet. Wir geben aber nicht auf und​

http://www.quek.ch/downloads


​versuchen es im kommenden Vereinsjahr wieder: Stöck, Stich, Wys! Oder gibt es​

​noch einige Trümpfe unter euch, die wir bisher nicht entdeckt haben? Meldet euch​

​an, der Jassabend ist stets lustig und sehr gemütlich. ​

​Uns vom Vorstand bereitet es weiterhin grosse​​Freude​​,​​für unseren Verein, und​

​damit auch für euch tätig zu sein. Ich selber fühle mich priviligiert, in so einem​

​schönen Quartier leben zu dürfen. Und mit schön, meine ich nicht nur die​

​Umgebung, sondern auch unser​​Zusammenleben​​. Unser​​Quartier ist für mich ein​

​Dorf im Dorf. ​

​Falls wir irgendetwas für euch tun können, ihr Ideen für unser Quartier habt oder​

​sonstwie mitwirken möchtet, lasst es uns wissen. Wir freuen uns über jede​

​Rückmeldung.​

​An dieser Stelle möchte ich mich noch ganz herzlich bei meinen​

​Vorstandskolleginnen und -kollegen bedanken​​: Caro,​​Monika, Fred und Stefan.​

​Merci für eure tolle Arbeit und euren unermüdlichen Einsatz an unseren Anlässen.​

​Und merci für die lustigen, aber auch produktiven Sitzungen. Wir sind ein bunter​

​Haufen und es braucht jeden, um bunt zu sein.​

​Bedanken möchte ich mich speziell bei​​Daniel Glauser​​.​​Er ist sozusagen die gute​

​Fee an jedem Anlass und hilft im Hinter- und Vordergrund immer tatkräftig mit.​

​Danke auch heute wieder, dass du den Grillmeister machst.​

​Danke für eure Aufmerksamkeit und eure Unterstützung.​

​Der Jahresbericht der Präsidentin wird einstimmig genehmigt.​

​4.​ ​Jahresrechnung 2024: Fred​
​Minus von 644.-, die Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt.​

​5.​ ​Budget 2025: Fred​
​Das Budget (auf Grundlage der neuen Mitgliederbeiträge, siehe unten) wird​

​einstimmig genehmigt.​

​6.​ ​Mitgliederbeiträge:​
​Wir haben das Vereinsvermögen in den letzten Jahren kontinuierlich​

​abgebaut. Wir kommen mit dem geplanten Budget so nicht länger durch. Wir​



​sind noch nicht im Minus, aber wir steuern darauf zu - wenn wir nichts ändern.​

​Wir versuchen, an Anlässen auch immer neue zahlende Mitglieder zu​

​gewinnen. Andererseits halten wir die Kosten für unsere Ausgaben möglichst​

​tief. Tatsache ist aber, dass das Leben teurer geworden ist. Vielerorts sind die​

​Preise hochgegangen, so z.B. die Miete fürs Pfadiheim oder für die Webseite.​

​Und last but not least: Wir führen seit bald 3 Jahren auch mehr Anlässe durch​

​als früher, d.h. mehr Ausgaben für Flyer und Location. Damit wir nicht am​

​Angebot - sprich an den Anlässen - des QUEK schrauben müssen, möchten​

​wir die Mitgliederbeiträge um 5 Franken erhöhen. D.h. neu 20.- / 30.- (Einzel-​

​/ Familie). Der Vorstand bittet daher um eure Genehmigung, die​

​Mitgliederbeiträge zu erhöhen. Wer einverstanden ist, soll zum Zeichen seiner​

​Zustimmung die Hand heben und oben lassen. Gegenstimmen?​

​Mathias Scheidl stellt Fragen zur Miete des Pfadiheims und ob unsere​

​Anlässe kostendeckend seien. Markus: das Pfadiheim als „Vereinslokal“ zu​

​haben ist ein grosses Glück und ist seinen Preis wert. Er weist auf die​

​Unentgeltlichkeit der Arbeit des Vereinsvorstands hin.​

​Vorstand: Die Anlässe sind nicht jeder für sich kostendeckend, wenn man die​

​Mieten für die Location miteinbezieht. Die Konsumation ist zumeist​

​kostendeckend, die Miete muss vor allem über die Mitgliederbeiträge​

​finanziert werden.​

​Die Erhöhung der Mitgliederbeiträge wird einstimmig angenommen.​

​7.​ ​Tätigkeitsprogramm 2025​

​●​ ​Sommerbier im Quartier: 13. Juni, 15. August,​​12.​​September​​(neu statt im​

​Juli) ab 18:00 Uhr​

​●​ ​Raclette-Essen im Quartier: 24. Oktober ab 18:00 Uhr​

​8.​ ​Anträge​

​Anträge sind keine eingegangen. Gibt es spontane Anträge?​

​Markus Karlen: alle 2 Monate Spielabend letzter Freitag der geraden Monate,​

​nach Anmeldung, Beginn 19.00h. SpielerInnen sind herzlich willkommen.​



​9.​ ​Verschiedenes und Umfrage​

​●​ ​Setzling-Tauschbörse​
​Ideales Wetter heute, nicht nur für uns, sondern auch für unsere​

​Setzlings-Tauschbörse. Ich hoffe, alle die sich dafür interessieren, konnten​

​bereits Setzlinge ergattern oder tauschen. ​​Die Idee​​dazu kommt von Urs​

​Hofer, der sich leider für heute abgemeldet hat.​​Es​​geht darum​​, dass man​

​zuhause etwas vorzieht oder anpflanzt. Wer übrige Setzlinge, Samen oder​

​Pflanzen hat oder etwas einem gut gelungen ist, kann man diese dann​

​mitbringen und den anderen anbieten oder etwas tauschen. Austauschen​

​kann man auch Tipps. Ich habe schon einen bekommen von Maria Messerli:​

​Pilzabfälle, insbesondere Champignon im Garten helfen, Katzen vom Kacken​

​im Garten abzuhalten.​

​●​ ​Spielplatz: Aktueller Stand​
​Letztes Jahr stand hier der damalige Gemeindevizepräsident, aktuell​

​Präsident der Gemeinde Belp.​

​Er hat uns​​versprochen, dass heute hier der sanierte​​Spielplatz bereit​
​sein​​sollte. Leider hat sich das Projekt einmal mehr​​verzögert. Ich bin mit​

​Stefan im Austausch und pisake ihn immer wieder. Da er Anfang Jahr das​

​Departement gewechselt hat, ist neu der Gemeinderat Patrick Müller​

​zuständig. Fachlich bearbeitet der Liegenschaftsverwalter Markus Gerber nun​

​das Projekt.​

​Auf meine letzte Anfrage von vor 10 Tagen, wo das Projekt nun stehe, habe​

​ich - zusammengefasst - folgende Antwort erhalten:​

​Am 19.9.24 wurde das Geschäft zurückgewiesen, da​​nur​​eine statt drei​
​Offerten​​Vorlagen für den Bau des Spielplatzes. Dafür​​wurden neu​​110’000​
​ins Investitionsprogramm 2025-2028 eingestellt​​(Zusatzkosten​

​Wasserspiel eingeschlossen). Die​​Freigabe dafür ist​​am 8.5.25 in der​
​Gemeinderatssitzung traktandiert​​. Danach soll ich​​über den Entscheid​

​informiert werden. Wichtig ist, dass das Projekt eine Baubewilligung braucht,​

​was letztes Jahr leider noch nicht allen Beteiligten klar war. Diese kann​

​mehrere Monate dauern.​​Man hofft, dass Ende Q3 oder​​im Q4 dieses​



​Jahres der Spielplatz Eissel realisiert bzw. fertig gestellt wird.​​Ob ich in​

​einem Jahr wieder hier stehen und ähnliches erzählen werde oder ob ich den​

​Kindern dann beim Rutschen, schaukeln und klettern zuschauen darf, werden​

​wir sehen. Ich von meiner Seite her bleibe auf jeden Fall dran.​

​Anhang: Präsenzliste​


